
Amts - und Intelligenz -Blatt für den Overamts -Bezirk Nagold.

38.
Erscheint wöchentlich 3mal : Dienstag , Donner »,
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägerlohn ) 80indem  Bezirk 1 ^ 1—
außerhalb des Bezirks 1 ^ M «I , Monats-

abonnement nach Verhältnis.

In 'ertionszebähc für die Ispaltige Zeile an » ge»
«Ähnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung
S bei mehrmaliger je S Die Inserat«
müssen spätestens morgen » 8 Uhr am Tage vor
der Herausgabe des Blatte » der Druckerei auf-

1891.

Amtliches.
Nagold . Bekanntmachung , betreffend das Ersatzgeschäft pro 1891.

1.  Das diesjährige Musterungsgeschäft im Aushebungsbezirk Nagold wird in folgender Weise vorgenommen werden : am Samstag den 18 . April d. I.
Musterung in Wildberg, (Rathaus ). Hiebei haben zu erscheinen vorm. 7 '/ , Uhr : die Militärpflichtigen von Wildberg , Wringen , Sulz , Gültlingen , Schönbronn,
Nothfelden , Wenden . Am Montag den 20 . April d. I . Musterung in Altensteig (Rathaus ). Hiebei haben zu erscheinen vorm . 7 /̂ , Uhr : die Militärpflich»
tigen von Altcnsteig Stadt , Altensteig Dorf , Ueberberg , Berneck, Walddorf , Ebexshardt , Gaugenwald , Warths Egenhausen , Spielberg , Bösingen , Beuren,
Enzthat , Ettmannsweiler , Fünfbronn , Garrweiler und Simmersfeld . Am Dienstag dm 21 . April d. I . Musterung in Nagold (Rathaus ). Hiebei haben zu
erscheinen vorm . 7 '/s Uhr : di^Militärpflichtigen von Nagold , Jselshausen , Emmingen , Pfrondorf , Mindersbach , Rohrdorf , Ebhausen , Haiterbach , Unterschwan¬
dorf , Oberschwandorf , Beihingen , Oberthalheim , Unterthalheim , Schietingen.

Die Losung findet für sämtliche Militärpflichtige des Bez rks am Mittwoch den 22 . April d. I . , morgens 8 Uhr, auf dem Nathans in Nagold statt.
2.  Bei der Musterung haben die Militärpflichtigen des Jahrgangs 187 l , sowie diejenigen der Jahrgänge 1870 , 1869 und früherer Jahrgänge , über

deren Militärpflicht noch nicht endgiltig entschieden worden ist, zu erscheinen , sofern nicht einzelne auf Ansuchen von der Gestellung ausdrücklich durch das
Oberamt entbunden worden sind. Die Pflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Losungsscheine zuverlässig mitzubriugm , ebenso die Schulamts -Kandidaten ihre
Prüfungszeugnisfe . Sämtliche Gestellungspflichtige werden hiemit aufgefordert , zur Vermeidung der gesetzlichen Strafen , Zwangsmittel und Rechtsnachteile an
den vorgenannten Tagen in den Musterungsstationen (Musterungslokal je im Rathaus ) rechtzeitig sich einzufinden . Unpünktliches Erscheinen kann den Verlust
der Vorteile der Losung , böswilliges oder wiederholtes Nichterscheinen die sofortige Einstellung beim Truppenteil zur Folge haben . Unterlassene Anmeldung
zur Stammrolle entbindet nicht von der Gestellungspflicht . Solche Militärpflichtige , deren Geburts - und Aufenthaltsort im gleichen Musterungsdistrikt liegt,
haben mit den Militärpflichtigen ihres Geburtsortes , alle anderen aber mit denjenigen ihres Aufenthaltsortes zu erscheinen . Ob die Militärpflichtigen des
Jahrgangs 1871 bei der Losung persönlich erscheinen wollen , bleibt denselben freigestellt ; für die Abwesenden wird durch ein Mitglied der Ersatzkommission
gelost. Von der Losung sind ausgeschlossen : die zum einjährig -freiwilligen Dienst Berechtigten , die von den Truppenteilen angenommenen Freiwilligen , die
vorweg Einzustellende » und die dauernd Unwürdigen.

3. Auf Grund der Stammrollen haben die Ortsvorstehrr die im laufenden Jahre im Aushebungsbezirk Nagold gestellungspflichtigen Leute sofort
urkundlich zur Musterung vorzuladen und für deren rechtzeitige Gestellung vor der Ersatzkommission Sorge zu tragen . Die Eröffnungsurkunden sind im
Musterungsterm n zum Gebrauch bereit zu halten . Auf Befehl der K. Oberersatzkommission werden die Ortsvorsteher aufgefordert , Scheinverziehungen nicht zu
begünstigen , solche vielmehr eventuell noch gelegentlich des Musterungsgeschäfts der Ersatzkommission zur Kenntnis zu bringen . Die Gemeindebehörden können
von der ' Gestellung nicht entbinden . Wer durch Krankheit verhindert ist, zu erscheinen, hat ein ärztliches Zeugnis einzureichen , welches von der Gemeindebehörde
beglaubigt sein muß , wenn der betreffende Arzt nicht amtlich angestellt ist. Gemütskranke , Blödsinnige , Krüppel u. s. w. dürfen auf Grund eines derartigen
Zeugnisses von der Gestellung überhaupt befreit werden.

4. Jeder Militärpflichtige , sowie seine Angehörigen sind berechtigt , spätestens im Musterungstermin Anträge auf Zurückstellung oder Befreiung von
der Aushebung zu stellen . Entsteht jedoch dî Peranlassung zur Reklamation (z. B . Todesfall u . s. w.) erst nach Beendigung des Musterungs -Geschäfts , so
kann der Antrag auch noch bei der Aushebung 'vor der K. Oberersatzkommission angebracht werden . Die Anträge können durch Vorlegung von obrigkeitlich
beglaubigten Urkunden , sowie durch Stellung von Zeugen und Sachverständigen unterstützt werden . Behauptete Erwerbsunfähigkeit der Eltern u. s. w. muß
durch ärztliche Untersuchung bei der Musterung festgestellt werden . Die betreffenden Personen haben daher bei der Musterung sich der Ersatzkommission vor¬
zustellen . Wer an Epilepsie zu leiden behauptet , har ' auf eigene Kosten drei glaubhafte Zeugen zu stellen . Leute , welche gehörleidend sind oder zu sein be¬
haupten , haben bei der Musterung mit vollkommen gereinigten Ohren zu erscheinen und eventuell Zeugnisse vorzulegen ; ebenso haben schwachsinnige und kurz¬
sichtige Pflichtige amtlich beglaubigte Zeugnisse ihrer Lehrer , Geistlichen rc. mitzubringen.

5. Etwaige An - oder Abmeldungen von Militärpflichtigen in der Zwischenzeit sind dem Oberackit umgehend anzuzeigen.
6. Bei der Musterung haben ^die Ortsvorsteher je mit den Militärpflichtigen ihrer Gemeinde zu erscheinen, bei der Losung dagegen nicht. Die Rekru¬

tierungsstammrollen sind mitzubWlgen , und bei der Musterung nach deren Ergebnis genau zu ergänzen . Die Losnummern sind auf Grund der Losungsscheine,
wenn diese vom Obcramt den Ortsvorstehern behufs Ausfolge an die Pflichtigen zugesendet werden , in die Stammrollen einzutragen . Die Ortsvorsteher sind
dafür verantwortlich , daß die Militärpflichtigen bei der Musterung vollzählig und rechtzeitig auf dem Rathaus des Musterungsorts sich einfinden . Bei der
Vorladung ist denselben ausdrücklich zu eröffnen , daß alles Lärmen und jede Störung der Verhandlungen bei Strafe verboten sei und daß gegen Pflichtige,
welche nicht in geordnetem Zustand erscheinen , das Geeignete verfügt werden wird.

7.  Ueber die Klassifikation der Mannschaften der Reserve , Landwehr , Ersatzreserve und der ausgebildeten Landsturmpflichtigen des zweiten Aufgebots
findet die Verhandlung je am Schlüsse des Musterungsgeschäftes , bezüglich der Angehörigen derjenigen Gemeinden , welche an dem betreffenden Tage die Mili¬
tärpflichtigen zur Musterung zu stellen haben , statt . Hienach haben die Ortsvorsteher das Weitere zu besorgen.

Den 25 . März 1891 . Der Zivilvorsitzende der Ersatzkommission : Oberamtmann Or . Gugel.
Nagold. Bekanntmachung,

betr. Nachweisung über ausgeführte Regiebauarbeiten.
Die Ortsvorsteher werden angewiesen , die Nach¬

weisungen über ausgeführte Regiebauarbeiten nach
dem vorgeschriebenen Formular bezw. Fehlurkunden
in den Tagen vom 1. bis 8. April 189l für das
Kalendervierteljahr Januar , Februar , März d. I.
hieher vorzulegen . In den einzelnen Nachweisungen
ist, abgesehen von den Fehlurkunden , jeweils zu
bescheinigen , daß über die Ausführung weiterer
Bauarbeiten , für welche nach den bestehenden Vor¬
schriften Nachweisungen vorzulegen wären , den Orts-
Vorstehern in ihrem Bezirk nichts bekannt geworden
ist. Für Hoch- und Tiefbauten sind gesonderte
Nachweisungen vorzulegen.

Es wird noch besonders darauf aufmerksam ge¬
macht , daß unter Regiebauarbeiten solche Bauar-
AAten — gleichgültig , ob Hoch- oder Tief - (Erd -,
Weg -, Wasser - u. s. w.) Bauten , ob Neubau oder
Reparatur und Unterhaltung — verstanden werden,
welche von Personen , die nicht gewerbsmäßig Bau¬
arbeiten ausführen , also z. B . einem beliebigen Haus¬

besitzer, Grundbesitzer , Mieter u. s. w. auf eigene
Rechnung und nicht blos allein und ohne Gehilfen,
sondern durch direkt angenommene Arbeiter oder
Gehilfen ausgeführt werden , gleichgültig , ob letztere
Fremde oder Familienangehörige (die Ehefrau allein
ausgenommen ) sind . Unter die Tiefbauarbeiten fallen
auch die gewöhnlichen Straßunterhaltungsarbeiten,
und sind hierüber gleichfalls Nachweisungen einzu¬
reichen, sofern diese Arbeiten nicht in Akkord vergeben
sind oder von den Bezirksstraßenwärtern ausgeführt
werden.

Den 25 . März 1891.
K. Oberamt . Amtm . Marquart.

Nagold.  Die Ortsvorsteher
werden an den rechtzeitigen Abschluß der Sportel-
Verzeichnisse  pro ultimo März d. I . erinnert
und angewiesen , die von ihnen erhobenen Sporteln
mit einer Reinschrift des Verzeichnisses und mit
der Bezeichnung „portopfl . D .-S ." längstens bis
6. April 1891 hieher einzusenden.

Etwaige Fehlurkunden sind zu fassen , daß in
dem Zeitraum vom 1. Jan . bis ultimo März d. I.

keme der in ß 3 der Mm .-Verf . vom 26 . Sept . 1887,
Regbl . S . 387 , aufgeführten Sporteln angefallen
und ausgesetzt worden sind , beurkundet u. s. w. Zur
Vermeidung von Weiterungen wird noch speziell dar¬
auf aufmerksam gemacht , daß die Tarif Nro . 80
„Verpachtungen und Vermietungen " aufgehoben
ist — s. Regbl . von 1887 , S . 173.

Den 25 . März 1891.
K. Oberamt . Amtm . Marquart.

Nagold. Bekanntmachung.
Im Stalle des Bauern Friedrich Kern in

Altensteig Dorf ist die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen.

Den 25 . März 1891.
K. Oberamt . Amtm.  Marquart.

Nagold . Bekanntmachung.
Im Gehöft des  David Großhans , Bauers in

Heselbronn , Gb . Ueberberg . ist die Maul - und
Klauenseuche  ausgebrochen.

Den 25 . März 1891.
K. Oberamt . Amtm.  Marquart.



Amtliche und Privat - Bekanntmachungen.
Rohrdorf.

Säg - und Langholz-
Uerkaüf.

Am Mittwoch den 1. April d. I.
kommen auS dem Gemeindewald zum
Verkauf:

15 Stück Sägholz mit 7,70 Fm ., 4
Stück Langholz 2 . Kl . 8 .80 Fm .,
11 Stück Langholz 3 . Klasse 12,58
Fm . , 25 Stück Langholz 4 . Klasse
14,50 Fm . , 65 Stück Langholz 5.
Kl . 9,11 Fm.

Das Holz ist ausschließlich rot-
tanne.

Zusammenkunft beim Rathaus mittags
1 Uhr . Schultheißenamt.

Oberthalheim.

Mau - und Sägholz-
Jerkauf.

Am Dienstag den 31 . d. Mts,
von vormittags 8 Uhr an

verkauft die hiesige Gemeinde aus ihren
Waldungen 150 St . Bau - und Säg¬
holz mit 101 Fm . , wozu Liebhaber
eingeladen werden.

Zusammenkunft vor dem Rathaus.
Den 21 . März 1891.

Schultheißenamt Klink.

B e r n e ck.

Brennholz - und
Aeisig -Merkauf.

Am Mittwoch , den 1. April,
nachmittags 1^- Uhr,

werden aus den Freiherr !, v. Gült-
lingen 'schen Waldungen Tann u . Schill¬
berg 51 Rm . Scheiter , Prügel und
Anbruchholz und 10 Reisiglvse im Gast-
haus zum Löwe » verkauft.

Mindcrsbach.

Jagd -Verpachtung.
Am Dienstag den
31 . März d. I,

vormittags 11 Uhr,
wird die hiesige Ge¬
meindejagd auf wei¬
tere 3 Jahre auf

hiesigem Ratszimmer verpachtet , wozu
Liebhaber eingcladen werden.

Den 23 . Mürz 1891.
_ Gemeinderat.

S ch i e t i n g e n.

Jagd -Werpachtmlg.
Am Mittwoch den 1.
April d. I . , nachm.

' 1 Uhr , wird die hiesige
auf weitere 3

^Jahrc auf dem hie¬
sigen Rathaus ver¬

pachtet , wozu Liebhaber einiadet
der Gemeinderat.

e u. billigste Bezugsquelle M- «« a- tir,
Ippell grrriu-iN unv gewaschene, echt asrhtstde

KZmsäem.
Wir versenden zollsret, gegen Nach», snlchl nnler 10 Psd.s
gute neue BMiedern per Psnnd für 60 Pfg ..
80 Pfg ., 1M . - - IM . 25Pfg . ; feine prima
Halböaunen 1 M . 60 Pf . ; meiste Polar¬
federn 2 M . °-d 2 M - 5 « Pfg . ; silberweiße
Bcttsedern 3 M .. 3 M . 50 Pf .. 4 M ., 4 M
80 Pfg . und 5 M . ; lern» : echt chinesischer
Ganzdaunen «sehr Mkriimg»2M . 50 Pfg . n»t z
3 M . Verpackung znm Soflrnpreisc. — Set SetrSge» j
von mindestens 7LM. Rabatt. Etwa lllicht- l
gefallendes wird frankirt bereitwilligstr
znrückgenommen. k

k-svlisi-L kW. wstaesaed«.«es», j

Nagold.

L VLx ks L111L §.
Feinsten Portugieser Rotwein von Wochenheim, Lit. ä 60 Pf .,

„ Rißling Weißwein von „
Pfälzer Weißwein

50
35 ,
40

Mischlingweine a 24 bis 30 Pf . Pr. Liter bei 20 Liter.
Arrg. Reichert , seit.

Nagold.

Zur bevorstehenden Saat empfehle ich:
» hierländische Saatwicken, >

prima ewigen und dreibl.

Kleefamen,
Gelbklee -, Weitzklee - und
Schwedenkleesamen , Grasmischung

garantiert von Seide gereinigt zu den billigsten Preisen.
V . Oras , 8 . NüUer's 8aedfo !§tzr.

W i l d b e r g.
Hiemit bringen wir unser bekanntes

Schuhwaren -Lager
in empfehlende Erinnerung . Zugleich machen wir das hiesige « nd aus¬
wärtige Publikum besonders aufmerksam auf unsere selbstverfertigte Ware,
hauptsächlich in

Herren -, Damen - u . Mädchen -Zugstiefeln
zu billigen Preisen . ^ Vur8ttzr & Warlber.

-/W Visitenkarten
k -rtigt " ( 7. 4^ .

X a x o l ä

i » i » t « ti I ii i > 2
Für das Frühjahr erlaube ich mir das Neueste in

Seide-, Kaar -, Woll - und
Loden - Küten,

in schöner Auswahl ' und billigen Kreisen
bestens zu empfehlen , namentlich auch für Konfirmanden,

schon von Ä Mark an.
Ghristian Luz , Hutmacher.

Lehr -Berträge
sind zu haben bei

G. W Icriser.
Ejfringen.

Dehrlmgs-Gesuch.
Ein junger Mensch , der die Dreherei

erlernen will , findet unter günstigen
Bedingungen Stelle bei

Gg . Friedr . Geigle.

Kr NckrMM L 8«er!
8kkliI-8kIirvM«st«,

blau liniert , ä 4 Bg . und ä 10 Bg.
werden , so lange Vorrat vorhanden,
zum Selbstkostenpreis abgegeben.

G . W . Zaiser 'sche Buchh.

Nagold.

Fahrnis -Berkaus.
Am Mittwoch den 1. April,
von vormittags 9 Uhr an,

verkaufe ich gegen bare Bezahlung:
I großen Leiterwagen , 1 Pflug,
1 Egge , 1 große Leiter und ver¬
schiedenes Feldgeräte : l silberplat-
tiertes Einspännergeschirr , 2 Wagen¬
geschirre , Sattel u. s. w. ; ferner 2
ältere Kästen , 2 tannene Bettladen,
Tisch , Stühle und allgemeiner Hans-
rath.

Frau Johanna Geigle.

Nagold.
Ein kräftiger , junger Mensch kann

unter günstigen Bedingungen als

Metzger-Lehrling
Seeg er.  Mezger.eintreten bei

Nagold.

Lehrlings - Gesuch.
Einen geordneten Jungen nimmt

in die Lehre auf
Kleiderhänvler Raas.

>In bekannter guter Ausführung u.
vorzüglichsten Qual - versendet

das erst « und grösste

HeMäerii -^ llKer <-

fto-cht'. üekiirptd, llimdim-,?
'zollfrei gegen Nachnahme (nichtV
»unter lO S ) neue Bcttsedern für.

60 -»s das ^ sehr gute Sorte 1,25,
I prima Halbdaunen 1,60 ^ u . 2
primaH .lbdaunen hochfein 2.35 — ,

) prima Ganzdaunen (Flaum ) 2
50 und 3 »fL.

Bei Abnahme von 50 ^
5 °/o kudatl.

Umtausch gestattet.
-!li>

I s e l s h a u s e n.
Ein schönes , zum

zweitenmal trächtiges
Mutter -Schwein
verkauft A. Lang.

Uothe SLern Linie
König . Velg . Postdampfer von

schnelle Fahrten , gute
Verpflegung , billigste Preise.

Auskunft ertheilen:
von rlsr ösoks L üisarsil/, Antnsrpön
8o!imid L viklmann iu 8tutigart,
L. lV. kook in »silbronn,
Lustsv 3eIIsr iu klagold._

Wieder auf Lager eingetroffen:

Unsere Wokksschulfrage.
Ein Wort zu ihrer Lösung von Th.

Bayha , Pfarrer.
Preis br . 50 L.

G . W . Zaiser 'sche Buchh.

Medaille 1873 Men. l-oldsns Medaille 1881 8tuttgart. IVIedaille 1886 Lugsdui-g.

kOKItL « v (!MWI « WL KIMWVIM

Lemeut- und kallesteindrüvliss^ovliolenbetrieb) in öerliausen, ülmendingen und 8otrenliLusen.
I'abi-ilialion von künstliokem ^ oi-lIunck-Oement. — OeAvünäel 1870.

Wir empfehlen uns zur Lieferung von künstlichem
VortlLnä-Lsmsnt unä

den Normen entsprechend, unter Garantie für feine Mahlung und hohe Bindekraft , je nach Wunsch langsam oder schnell

bindend , und sind wir in Folge unserer großen Leistungsfähigkeit in der Lage , jeden Auftrag sofort  aus -uführen.



Mr -Mer
der renommierte¬

sten Fabriken von
Dürkopp L Cie .,

_ Frankenbcrger L

Ottenstein , Hillmann , Herbert L Coopcr,
Opel , Seidel L Naumann

empfiehlt bei höchstem Rabatt
0 . kieMer-, Kagoll!.

' N a g o H
Am Ostermontag mittags 2 Uhr

verkaufe ich 2 noch g»t erhaltene

Mostpressen
mit Ueberfetzung , sowie eine

Obstmahlmühle
samt Zugehör , ebenso einen

Federwag «» .
Wieland,  Metzger.

Nagold.
Als schönes p ifsendcs Konfirmations-

Geschenk empfehlen w:r:

Andenken an die
—» Konfirmation,

Worte der Lieöe,
der christlichen Jugend gewidmet von

Otto Schott.
Dekan in Nagold.

Elegant gebunden -/A 2.
G. W. Aaiser 'sche Buch!,.

Stuttgarter

JournierhaMung
Ecke Olga - u. Uhlandstr I . Eppinger.

9t a g o l d.

Schönes
Welschkorn-Mehl

und frisches
Haber -Mehl

empfehle billig
Carl Bernhardt , Mehlh. ,

vorm . Ehr . Schweiker.
Nagold.

Milchhäsen
in bekannter schöner Ware sind wieder
vorrätig. Gottlob Schmid.

8
Kl-tzl- » . NtzcnmaN»« »»-
jeiLenden sei hiermit der echt«

Pain - Expeller
mit .«nlcr- »l» rar mtrls«m»

Haulmittel emhsthl« .

In Wildberg bei Apolheker F . Bach.

Nagold.
Einen ordentlichen

kräftigen Knaben
nimmt in die Lehre

Theurer . Hufschmid.

Tausendfaches Lob , ..notariell be¬
stätigt , über den Holland . Tabak
von 2 . Becker in Seesen a . H . 10
Pfd . lose im Beutel fco . 8 Mk . hat
die Exp . d. Bl . eingesehen.

„Der Gäubote",
Amts - nnd Anzeigeblatt für den Oberamlsbezirk Hcrrenberg , A

erscheint vom l . April d. I ab

SS wöchentlich dreimal, ss
Da wir dadurch in den Stand gesetzt sein werden , die Tages-

ereignissc rascher und in größerem Umfange zu berichten nnd auch den
M unterhaltenden Teil erheblich auszudchnen , so erlauben wir uns hiemit,
M zu recht zahlreichen Bestellungen , we' che von allen Postämtern und Post - ^
^ boten zum Preise von 1 30 (samt Postgebühr ) entgegengcnom - 6)

men werden , ganz ergebenst einzuladen . A

Are Mped . öes GüuboLen.

A l t e n st e i g.
Ein sängcrrr . ordentlicher

Arbeiter
findet sogleich dauernde Stelle bei

Jakob Fr eh . Schuhmacher.

Abonnements - Einladung
auf die

„Deutsche Reichs -Post.
Die „Deutsche Neichspost " erscheint täglich (Sonntags ausgenommen , in

Stuttgart und kostet in Stuttgarts durch die bekanntet , Agenten bezogen , nur
50 Psg . monatlich , auswärts mit dem Postzuschlag vierteljährlich nur 2
Mark 3V Pfennig . Sie i l also eines der billigsten Blätter.

Wie bekannt , ist der Inhalt der „D . R .-P . " reichhaltig und interessant.
Als nach allen Seilen völlig unabhängiges Blatt kämpft die „D . R .-P ." für
die Wohlfahrt des deutschen BolkeS , tritt mannhaft ein für die Erhaltung der
irdischen wie der sittlichen und geistigen Gäter unseres Bolkcs . Mit Leitartikeln
täglichen Rundschauen , einer Wochenschau im Svnntagsblcttt , Berichten aus
Reichs - und Landtag , Erzählungen , Familicnnachrichlen n . s. w. bietet die
„Deutsche Reichepost " alles , was man von einem Blatt ihres Umfanges ir¬
gendwie verlangen kann. Vermöge der gleichmäßigen und dichten Verbreitung
der „D . R .-P ." unter dem Adel , der Geistlichkeit und dem soliden Bütger¬
stände in ganz Siiddeutschlcmd empfiehlt sich die „Deutsche Reichspost " auch
vorzüglich zu Insertionen aller Art (unsittliche u Schwindelannoncen ausgenommen ).

Probenummern stehen jederzeit unentgeltlich zu Diensten.
So laden wir denn alle , denen die Verbreitung konservativer Grundsätze

und die Bildung und Förderung des konservativen Vcreinslebcns in unserem
Volke am Herzen liegt , ebenso dringend als höflich zu recht zahlreichem Abon¬
nement aus die „Deutsche Reichspost " ein.

Stuttgart,  in , Marz 1891.
ttMiMio» >b>' „beikck«« L« d»-k«8t".

Accht yoNänd.
S Jewakerffee »
mit Zusatz , kräftig und reinschmcckend,

garantiert ä Psd 80 A,
Postpackctc 9 Pfd „tL 7.20 versende

zollf ei unter Stach, ahme.
Fortwährend steigender Bedarf durch

ganz Deutschland . Hier nur einige
von Tausenden der cingcgangencn

Anerkennungsschreiben:
Bitte um Zusendung eines Poslpackets;

ich bin sehr zufrieden mit dem Kaffee.
Neu Hof bei Licgnitz !8 . I . 90 . Frau
Landesälteste Scherzet . — Wolle, ! Sie
uns nochmals 9 Pfund des ächten holl.
JavakaffecS senden , da legrerer sehr
gut war;  erbitten gärigst von derselben
Ware . Mengede  bei Dortmund , 12.
6 . 90 . Carl Kcmpermann —. Bitte
sogleich um ein Pvslpackct Javakaffce.
Bitte jeden Monat , ohne besondere Be¬
stellung . um ein solch Packet . Glücki,
27 . 5. 90 . Freifrau S . von Levkow. —
Ihr Javakaffee gefiel mir , bitte sofort
wieder um ein Packet . Halberstadt,
15. 7. 90 . R Julius , Condttorei und
Cafe . — Senden Sic uns gefl. per
Post sofort 9 Pfund echt holl . Java-
kaffec, wie gehabt und franko per Bahn
50 Pfund . Red in gen i. Lothr . 17.
7. 90 . Redinger Cvnsumvcreiu . ll . s. f.

Versandt täglich.
Wilhelm Schultz, Altona b. Hamburg.

Nagold.

iM Mein Putzgeschäft «
erlaube ich mir empfehlend in Erinnerung zu bringen.

Modell -Hüte -E ««
sind ausgestellt , auch sind garnierte Hüte stets vorrätig.

Gbr . Wucher.

RorääSutsollSr laloz ĉl.
?OLt - unä LckneUäalripLer

von naoli

ksüdsrs ^.usknntt srtksllt:
Kvttlob Lelimick, llsgolck; lohn6. Koller, /Utsnslvig.

^vkmLssigss

^ Z Psg . ^

ln üsn lllstlsrlsgön Ltgllrvsi'oll'"»»"'
eksvvlsüsn unll Oavaos vonnälliig.

I s e l s h a u s e n.
Ein Paar

Stiere,
2jährig , hat einzeln
oder zusammen zu ver¬

kaufen Büchsenstein , Müller.

bei

IkiinIIri -I« »
G W . Zaiser.

Isickt Pastillen, KONtlsrN
üiv in elioaon ontllaltonon

Illlinstslsslre
.loäor vorsuollo äosZllalll in eigenem Interosso äas

allein wirken IieilkinktiK bar Husten , Usissrl -csit , Vsrsol »1sin »unF , u . s.
von Dansvnäon von Aorrtton orprollto nnä lloFutaelltoio nnlnl 'livlie riellle

»MM IL « vI »Il»» « » »»« » <̂ n « II
vor Inlla.lt oin68 Olasos äavon (? rois 2 >iarll ) ontspriollt äsna 8nl2KeIlN .I1 unä äor WivIruilK von .? ,; — ^ 0 k'cr-rkLttorr.

Läntlioli in ävn Apotllollon. In XnKolcl llsi Apotlloksr OeikiiiKer.



Haiterbach.
llvboi' ltitz Ü8tvrf«MtLZtz «edtzM

feines

aus
Maier z. Traube.

An8tieh 8am8lag, abenä8
DW - 6 Ulir.

Gündringen.
Nächsten Ostersoltntag und

-Montag

nebiit Klllem 8toü'
in der Bahnhofreslaurotion.

Ein-Ispänniges Wägelchen , nen
oder auch wenig gebraucht, wirb zu
kaufen gesucht von

Restaurateur Bötling  er.

Hamburger Kaffee,
Fabrikat kräftig und schön schmeckend,
versendet zu 60 u. 80 das Pid.
in Postcollis von 9 Pfund an zollfrei,

Ferdinand Rahmstorff,
Ottensen bei Hamburg.

Nagold.
Ewigen und dreiblättrigen

Kleesamen,
garantiert seidefrei, empfiehlt

Gottrieb Lehre,
vorm. Lcholdcr.

Aäliina8 ekinen.
O.kiekter'

lligsne separat
lVsissL^ablungsbsci.c>vre>'Llgünstig

bei ösom höchster tabust. -

Nagold.
8 rr »tH !LSL

von Italiener Riesengansen gibt
ab Fr. Lutz.

Jeder Kranke lese
die Brochure

„Die chronischen Krankheiten"
Diese kleine Schrift sollte in keinem

Hause fehlen; jeder Kranke sollte
sie unbedingt lesen. Biele fanden
dadurch den Weg zur Heilung. Ver
sandt gegen 50 ^ in Briefmarken durch
I 'rieckel, Orsunsckwsig, Osmposstr.

MM» volLsns AksLaUts, MW»
ViTsItaasstsllaa ; , Varis 1SS 8

06 ^ 0 80l .Uölkoucksi-c!
lkllllll t08ÜLfiWMAM

Nagold.
10 Stück schöne

Milchschweine
verkauft

Chr. Harr,
Seifensieder.

N — ' . . ^ -

H « « I » LSLt8 I
Zur Feier unserer ehelichenV

Berwandle, Freunde und Bekannte
Oster -LlontsK üeo 30 . Llärri

freundlichst einzuladen.

Lai-! iMer,
Bierbrauer, Sohn des Karl Weber,

Bauers in Unterrath(Gaildorf).
^

d > > » —«-
vIä ^

erbindung erlauben wir uns hiemit,
lllf

j» cke» Kalsllok llir8oll -

Alaritz Läpp,
> Tochter des C. Louis Kapp,

Tuchmachers.
— — - r- --x- E

^ Uin (1er

Ho « I » LSLl8 I

Zur Feier unserer ehelichenB
wandte, Freunde und Bekannte auf

t Ostermontag äen 3ll. Märr, in
freundlichst cinzuladcn.

s k'ritztlried VtziMIiiMliu , ^
s Müller, ;
j Sohn der Christiane Deuischmann. ^

8 da ob.

erbindung erlauben wir uns, Ber- >

tias Lasthaus r . Kamm hier 7

vorotktzll kt'eriliK, j
Tochter des ch Gottlob Brezing,

Küblers. ^

8 k) di »au 8 6 n. D

j RocliLsLtL - üliilLällNA.  K
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir uns , Ber- ^

S wandte, Freunde und Bekannte auf K
B 08termnn1aK <len 30 Alärr:, in cla8 6a8tkau8 si. Dörre » W
« freundlichst cinzuladen. ^

ß sritztlmd Mißt -, E Llll-bku-k 8ekott !e, D
8 .Weber, L Tochter des Iah . Gg. Schüttle, D
R Sohn des chI . G. Hinter, Webers, ch Zeugmachers. D
« —- —-—————- -- -— - -- —- K

Als passende Geschenke
Nagold.

empfiehlt sein bestsortiertes Lager in
Bijouterie-, Galanterie-, Leder-, Korn- und

Hoitette-Waren
bei äußerst niedergcstellteu Preisen

luix.

Nagold.
Gwigen und dreiölättrigen Klee-

Samen, Helöklee-, WeiMlee-
und Schwedenkleesamen,

Ungarische Saatwicken, Hrassamen und
Hrassamen-WWung

empfiehlt in seidefreicn keimfähigen Dualitäten billigst
Gottlob Schmiö.

?8 . Mein dreiblättriger Kleesamen ist hierländische Ware, die
vorzüglich in unser Klima paßt und für die ich jede Garantie übernehme.

Der Obige.

R agol  d.
Hiedurch bringe ich mein reich sortiertes

Aza in HnimkliWM
Kjfür Sattler , Schuhmacher, Schreiner

»MS und Küfer » »
unter Garantie für jedes einzelne Stück zu den billigsten Preisen in
empfehlende Erinnerung. ^ GkNö,

K. Müllers Nachfolger.

Bücklinge,
Vollhänugl (Milchner),

fst. wann. Häringe,
Ruff. Sardinen,

Sardinen in Ocl,
Sardellen, Capem,

empfiehlt Hch. Gautz , Nagold.
Nagold.

Technisches Bureau.
Bau- und Eingabspläne, Ko¬

stenberechnungen, Verakkordierun-
gen, Bauleitungen, Abrechnungen,
Rechnungsrevisiouen, technische
Gutachten und alle sonstige ins
Baufach einschlagende Arbeiten
besorgt unter billigster An¬
rechnung sofort

Werkmeister Okr. 8eliU8tsr.

XüN8t1i6i>6
un <1 6edi886 in bester Ausführung.
Mäßige Preise. Xaknopevatlove »,
ktomdieven . KoiniKvii :c. schonendst.

N Reitz, Calw.
N N g 0 l V.Kalk-

Ausnahme.
Millwoch d. 1. April d. Js.

in

Raufers Ziegelei.
tunx eines tcrLl- ,
Ilgen u. gesuncksnIx tigen u. gesungen!

OLtkV lsäli8tl'un!e8
8 .. . nötliiASQ Lud

stanLeu ileksrl I
odus 2ueker s
franco l. veutseb-
Isnck ru Käk. 3.25. I
lllr äis 5ebvkeir>
frsnoorufrs .A.SS >

I voiisillnckig susreickenck ru 150 >»ite?
Apotheker Kartman«,

Tteckborn und Hcmmenhoseu
(Schweiz) (Baden).
Vor sckieeklsn -isobskmungen lvkrckl

! suscki'üoklî n gsvrsrnl ! Len ^nrs ^e k
! gratis franco su I. pusten.

^sn Lokis suk ckiv 8eku1rmakste!

Zn haben in Nagold bei H. Gauß,
NDtensteig I . Schneider , Herren¬
berg H. Rüdiger,  Horb Apoth.
Sichler , TÄbingenCH . Schneider.

NvilikiliLichiiZsrMtzin«
snsl^siort n. rein bv-

kunclan von
Herrn llr. llugo

kivksnrotk in l.ul>-
«igsbaksn.

Direkt v. äer Ungsr-
wvin-^xport-Kösell-
» hakt in La-äen-

^iVien; r. r̂ok äie verüdintesten berste
als Kastss Stärkungsmittel kur kranlcs
unck llincler empkoklen. Durok ckvn
sekr billiASN kreis als tsAÜoims 9tLr-
kunASmittel nnck als Dessertwein rar
Aekrauoken. Verks .uk ru Original-
?rsisen bei
_Ku 8tav «eller, blagolä.

Nagold.  Gottesdienst «.
Osterfest 29. März. vorm. 9'/, Uhr:
Predigt, hl. Abendmahl; nachm. 2 Uhr:
Predigt. Ostermontag 30. März, vor¬
mittags 9Hz Uhr: Predigt.

Das nächste Blatt erscheint
DM " Samstag Mittag . - MH

VE
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